
 
GEMEINDEBRIEF 
Friemersheim 
1/2023  
März – Mai 2023 

 
 
 
 

 
                                                                                       N.Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
 

Du bist ein Gott, der mich sieht. 
 

(Jahreslosung 2023, Genesis 16, 13) 
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Liebe Leserin und lieber Leser,  
 
mit diesem Gemeindebrief liegt ihnen eine etwas „abgespeckte“ Version des 
üblich gewohnten Gemeindebriefs vor. Birgit Wengler wollte auch nach ihrem 
Weggang aus dem Gemeindebüro weiterhin das Layout des Gemeindebriefs 
übernehmen. Nach ihrem plötzlichen Tod war es uns leider nicht möglich, 
kurzfristig einen Ersatz zu finden. Um diese Version in Eigenregie zu erstellen, 
mussten wir auf einzelne Kapitel verzichten.  
Wir bitten um Ihr Verständnis und gehen, davon aus, dass die nächste Version 
des Gemeindebriefs wieder in gewohntem Umfang erscheinen kann.   
 

  Ihr Presbyterium  
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Monatsspruch April: 
Christus ist gestorben und lebendig geworden, 

um Herr zu sein über Tote und Lebende. (Römer 14, 9) 
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Liebe Gemeinde, 
 
wer kann denn schon mit Sicherheit sagen, dass es nach dem Tod mit dem Leben 
weitergeht? Genau das ist die christliche Hoffnung, die uns begleitet in guten 
und schwierigen Zeiten und das lebenslänglich: Gott hat in Christus dem Tod 
nicht die allerletzte Macht gegeben, sondern: Christus ist nach dem leiblichen 
Tod wieder lebendig geworden. Das bedeutet unsere Taufe. Das ist Ostern. 
 
Für mich ist weniger wichtig, mir vorstellen zu können, wie Jesus denn 
„auferstanden“ ist bzw. „auferweckt“ wurde und dann ausgesehen hat. Ich lebe 
von der Zuversicht, dass letztendlich für Gott immer das Lebendigsein 
schützenwert und zu fördern ist – für Menschen, Tiere und Pflanzen. Was sich 
im Jenseits ganz erfüllt, können wir hier im Diesseits schon in Anfängen 
erfahren und daran mitwirken, d.h. konkret: Gute Lebensbedingungen für die 
gesamte Schöpfung schaffen. – Traurige trösten. – Leid in Freude verwandeln. 
– Leben in Frieden und Fülle miteinander teilen.  
 
Christus ist uns vorausgegangen auf dem Weg, und wir sind eingeladen zu 
folgen. Was hindert uns? Und auch: Worauf freuen wir uns? 
 
Ich wünsche Ihnen und Euch eine gesegnete Passionszeit und ein frohes Oster- 
und Pfingstfest. 
Ihre / Eure  

 
 

Pfarrerin Anne Petsch 
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Mittwochsrunde  
Jeden dritten Mittwoch im Monat treffen wir uns von 18:00-19:30 Uhr im Alten 
Pastorat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn auch Sie Lust auf Vorträge und Diskussionen über aktuelle Themen haben 
oder einfach geselliges Beisammensein mögen, sind Sie herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns, wenn Sie dazu kommen. 
 

Brigitte Kleisa 
 
Männerrunde 
Die Männerrunde trifft sich am letzten Dienstag des Monats um 19:00 Uhr im 
Vorraum der Kreuzkirche.  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Einladung, auch wenn Sie nur zu einzelnen Themenabenden 
hinzukommen möchten! 

 

Jürgen Thiesbonenkamp 

15. März: Mit dem Fahrrad durch Norddeutschland und Dänemark. 
                         Ein Reisebericht von Frau Birgit Hücking. 
 

19. April: Jerusalem - Geburtsstadt des Glaubens 
Referentin: Pfarrerin Barbara Weyand 

   

17. Mai: Happy Time - Lachyoga & mehr 
Lachyoga ist ein Gute-Laune-Training für Körper, Geist 
und Seele. Die Referentin, Frau Sabine Meurer, wird uns 
an diesem Abend das Thema in Theorie und Praxis näher 
bringen. 

 
 

28. Februar:  "Hände weg vom Ruhrgebiet - Die Ruhrbesetzung 
(Änderung!) 100 Jahren"  
            Referent: Pfarrer i.R. Dr. Jürgen Thiesbonenkamp 

 

28. März:  Was ist eigentlich Ostbelgien? 
                   Geschichte und Geschichten mit Prof. Dr. Dieter Beim 
 

25. April:  Von Paragraphen und Menschen –  
Erfahrungen aus einem Richterleben  

               Referent: Familienrichter a.D. Volker Niessala  
 

30. Mai:  Nichtmünzliche Zahlungsmittel 
Referentin: Dr. Andrea Gropp,  

                stellv. Leiterin des stadthistorischen Museums Duisburg 
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Herzliche Einladung zu den ökumenischen Passionsandachten! 
 
Donnerstags um 17:30 Uhr im Vorraum der Kreuzkirche am: 

 
23.02.2023: Gethsemane   02.03.2023: Machthaber  

09.03.2023: Peiniger   16.03.2023: Unterstützer  

23.03.2023: Mutmacherin   30.03.2023: Vater  

 
Wir laden Sie ein, die Begegnungen Jesu während seines Leidens, Todes und 
nach seiner Auferstehung näher anzusehen. Wir werden mit Gedanken, Texten, 
Musik und in Gebeten verschiedene Beziehungs-Weisen betrachten, auch 
persönliche: In welchen Beziehungen stehen Sie? Wie, auf welche Weise 
gestalten Sie diese? Welchen Menschen begegnen Sie? Der jüdische Philosoph 
Martin Buber sagte: „Alles wirkliche Leben ist Begegnung.“                                         
Wir freuen uns über Ihr Kommen.  
Eine Teilnahme auch an einzelnen Terminen ist möglich. 
  

Das ökumenische Vorbereitungsteam 
 
 

Frühlingsfest am Donnerstag, 27.04.2023, 15:00 Uhr in der Kreuzkirche 
 

Herzliche Einladung zu unserem Frühlingsfest im Vorraum der Kreuzkirche. 
An diesem Nachmittag freuen wir uns, dass endlich Frühling ist. Wir werden 
auch den Mai begrüßen, indem wir ein buntes Programm anbieten. Hierzu 
gehört u.A. das Singen von Frühlings- und Mailiedern. Wir werden lustige 
Geschichten und Sketche hören. Lassen Sie sich überraschen. Natürlich dürfen 
Kaffee und Kuchen nicht fehlen. - Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Pfarrer Walter Schwarz und Eugenie Czarnecki und Team 
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Herzliche Einladung zum Geburtstags-Café in der Kreuzkirche 
 
Wir laden Sie recht herzlich zum 
Geburtstags-Café ein:  
am Donnerstag, den 23.03.2023,  
um 15:00 Uhr  
im Vorraum der Kreuzkirche.  
 
Eingeladen sind alle Gemeindeglieder ab 
70 Jahren, die in den Monaten Januar bis 
März Geburtstag hatten. 
 

Wir werden den Nachmittag mit einer Andacht beginnen und anschließend mit 
Ihnen in einer gemütlichen Runde Ihren Geburtstag (nach)feiern. Sie können 
gerne eine Begleitperson mitbringen. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
 
Wenn Sie am Geburtstags-Café teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis 
zum 17.03.2023 im Gemeindebüro der evangelischen Emmauskirchen-
gemeinde in  der  Kronprinzenstraße 14 an. Es geht auch telefonisch unter 02065 
41692, oder Sie schreiben eine Mail an emmaus-buero@ekir.de. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Pfarrer Walter Schwarz und Eugenie Czarnecki und Team 
 
Hinweis: Die Termine zur Einladung in das Geburtstags-Café werden 
vierteljährlich in den Gemeindebriefen bekanntgegeben. 
 
%----------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Ich nehme am Geburtstags-Café am 23.03.2023 um 15:00 Uhr anlässlich 
meines Geburtstages teil. 
 
Name: 
 
Adresse: 
 
Telefon-Nr.: 
 
□ Ich bringe eine Begleitperson mit. 
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Neue Konfirmandenzeit  
 
Liebe Noch-Nicht-Konfirmandinnen und -Konfirmanden, liebe zukünftigen 
Konfirmandeneltern und -erziehungsberechtigten, 
 
nach den Konfirmationen im April dieses Jahres beginnt das neue 
Konfirmandenjahr. Inzwischen gestalten die Gemeindebereiche Christus-
Erlöserkirche und Friemersheim die Konfirmandenarbeit zusammen. 
Wir starten am 06. Juni 2023 in der Ev. Erlöserkirche, immer dienstags von 
15:30 - 17:30 Uhr.   
Zwei Wochenendfreizeiten und ein Samstagnachmittag gehören dazu. 
Die Anmeldezeiten für den neuen Konfijahrgang 2023/24 sind an folgenden 
Terminen: 
 
Dienstag, 28.03.2023, 18:30 Uhr im Alten Pastorat. 
Dienstag, 09.05.2023, 18:00 Uhr in der Erlöserkirche. 
 
Sollten Sie zu den Anmeldeterminen verhindert sein, melden Sie sich bitte bei 
Jugendleiterin Saphira Stief unter saphira.stief@ekir.de. 
Wir schreiben im März dieses Jahres auch alle Jugendlichen persönlich an, die 
im nächsten Jahr 2024 ihr 14. Lebensjahr vollenden werden. 
Wir freuen uns auf Euch und Sie und die gemeinsame Zeit! 
 

Anne Petsch und Saphira Stief 
 
 
Konzert des Landesjugendposaunenchors Rheinland  
in der Kreuzkirche Friemersheim 
 

Dieses Bläserkonzert der Extraklasse 
findet am 07.05.2023 um 17:00 Uhr in 
der Kreuzkirche Friemersheim statt. 
Der Rheinische Landesjugend-
posaunenchor - kurz LaJuPo - ist eine 
Initiative des Posaunenwerks der 
Evangelischen Kirche im Rheinland. 
Mitwirkende sind junge, talentierte 
Bläserinnen und Bläser im Alter 

zwischen 16 und 26 Jahren, aus verschiedenen Posaunenchören und Regionen 
der Evangelischen Kirche im Rheinland.  
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Auch der Friemersheimer Posaunenchor ist mit Christina 
und Matthias Münster dort vertreten. Das Repertoire des 

Ensembles ist in seiner stilistischen 
Ausprägung vielfältig. So reicht das 
Spektrum von virtuosen Bearbeitungen 
der Romantik bis hin zu Werken 
aktueller Komponisten sowie 
Originalwerken der 
Blechbläserkammermusik aus 
verschiedenen Stil- und Zeitepochen. Die Jugendlichen 
treffen sich einmal pro Quartal, unter der Leitung von 

Landesposaunenwart KMD Jörg Häusler, für ein Probenwochenende. Der 
Eintritt ist frei. 
 

Gerald Münster 
 
Gemeindefreizeit vom 17. bis 22. September 2023 
Reise nach Schleswig-Holstein 
 
Natur genießen, frische Luft atmen, sehenswerte Städte kennenlernen, 
eintauchen in eine Region mit Herz und Seele - klingt nicht nur verlockend, ist 
es auch! Kommen Sie mit auf eine 6- tägige Gemeindefreizeit nach Schleswig-
Holstein. Dass 3-Sterne Hotel „Seeblick“ in Mühbrook am Einfelder See 
erwartet uns. Alle Zimmer sind mit Bad, Dusche, WC und Föhn ausgestattet. 
Die Hotelstockwerke sind über einen Fahrstuhl erreichbar. Bodenständige und 
regionale, saisonale Küche erwartet uns im Restaurant. 
 
Bei einer Rundfahrt durch Kiel werden wir die schleswig-holsteinische 
Landeshauptstadt - und nach einer Weiterfahrt - Laboe kennenlernen. Am Nord-
Ostseekanal geht es an geschichtsträchtigen Schauplätzen, historischen 
Gutshöfen nach Rendsburg. Eine gemütliche Kaffeepause an der Rendsburger 
Hochbrücke mit ihrer Schwebefähre rundet diesen erlebnisreichen Tag ab. 
 
Meeresrauschen, salzige Luft, leichter Wind, stimmungsvolle Farbspiele und 
die Gezeiten des Meeres. Dies alles erwartet uns auf der Hallig Langeness. Der 
“Hallig-Express” bringt uns zu den Sehenswürdigkeiten der Hallig und am 
frühen Abend bringt uns die “MS Seeadler” wieder an Land. 
 
Entdecken Sie mit uns die über 750 Jahre alte Stadt Eutin. Kurze Wege führen 
uns zum Schloss und in die Altstadt.  
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Im Anschluss erleben wir auf einem 
Schiff die malerische Schönheit des 
Plöner Sees, dem größten See in 
Schleswig-Holstein. Mit seinen 
bewaldeten Ufern und seinen Inseln 
gehört er wohl mit zu den 
landschaftlich schönsten Seen in 
Deutschland.  
 

Eine Fahrt entlang des Ostseefjords Schlei führt uns zunächst in die Domstadt 
Schleswig, die wir bei einem Rundgang näher kennenlernen. Durch idyllische 
Schlei-Dörfer fahren wir mit dem Bus nach Kappeln. Während einer Schlei-
Schifffahrt genießen wir die herrliche Landschaft auch vom Wasser aus. 
 
Die Tour wird mit einem modernen Reisebus durchgeführt. Unser Fahrer ist 
Jürgen Thiesbonenkamp. Geschulte Gästeführer*innen begleiten uns und 
erläutern uns ihre Heimat. Die Leitung der Fahrt liegt in den Händen von 
Werner und Eugenie Czarnecki. 
 
Der Preis pro Person: 5 Übernachtungen in einem Mittelklasse-Hotel mit 
Frühstück und Abendessen, Hin- und Rückfahrt im Reisebus, Rundfahrten, 
Stadtführungen, Schifffahrt und Eintritte.  
Doppelzimmer: 810,00 € (Einzelzimmerzuschlag: 80,00 €) 
 
Anmeldungen an das Gemeindebüro der evangelischen Emmauskirchen-
gemeinde, Kronprinzenstr. 14, 47229 Duisburg, Telefon 02065 41692. 
 

       Werner Czarnecki 
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Jubiläumskonfirmation 
 

Ihre Konfirmation liegt bereits 50, 60, 65 oder 
gar 70, 75 oder 80 Jahre zurück? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen, am 21. Mai 
2023 Ihre Jubiläumskonfirmation mit uns zu 
feiern. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr 
in der Dorfkirche in Friemersheim. 
Anschließend laden wir Sie zum Mittagessen 
und gemütlichen Beisammensein in die 
Kreuzkirche ein (In den Bänden 57, 47229 
Duisburg). Sehr gerne dürfen Sie eine 
Begleitperson mitbringen. 

Auch wenn Sie nicht in Friemersheim konfirmiert wurden, sind Sie herzlich 
eingeladen, Ihre Jubiläumskonfirmation bei uns zu feiern! 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 30.04.2023 an. Dazu können Sie den angefügten 
Abschnitt in unserem Gemeindebüro, Kronprinzenstraße 14, 47229 Duisburg 
abgeben oder Ihre Anmeldung per E-Mail senden an emmaus-buero@ekir.de. 
 
Da wir nur über den Gemeindebrief einladen, freuen wir uns, wenn Sie in Ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreis den Personen, die auch zu dem Kreis der 
Eingeladenen gehören von der Jubiläumskonfirmation berichten.  
 
Vielen Dank - wir freuen uns auf Sie! 
 

Ihr Presbyterium 
 

%----------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Ich bin im Jahr ______ konfirmiert worden und nehme gerne an der Jubiläums-
Konfirmation am 21.05.2023 teil. 
 

Name: 
 
Adresse: 
 
Telefon-Nr.: 
 
□ Ich bringe eine Begleitperson mit. 
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Gottesdienst am Pfingstmontag 
 
Lange Jahre war es eine schöne Tradition, auf dem 
Autoscooter auf der Kirmes in Friemersheim am 
Pfingstmontag Gottesdienst zu feiern. Die Idee dahinter: 
die Kirche geht raus aus ihren Mauern zu den Menschen. 
Inzwischen beginnt die Kirmes nicht mehr um 11.00 Uhr 
sondern erst um 14.00 Uhr. Im letzten Jahr waren wir darum zwar an einem 
anderen Ort, aber trotzdem „unter uns“. Damit das nicht wieder passiert, hätte 
der Gottesdienst erst in der Mittagszeit beginnen können. Das erschien uns nicht 
sinnvoll, denn wir haben den Eindruck, Ihren Bedürfnissen damit nicht zu 
entsprechen. Darum haben wir entschieden, den Gottesdienst nicht mehr auf der 
Kirmes zu feiern.  
 
Stattdessen laden wir alle herzlich ein zum ökumenischen Emmausgottesdienst 
am Pfingstmontag um 11.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche 
(Friedensstraße).  Im Anschluss an den Gottesdienst wird gegrillt - eine gute 
Gelegenheit, gemütlich beieinander zu bleiben und (weitere) Kontakte in der 
Emmaus-kirchengemeinde zu knüpfen.  
 
So geben wir die eine liebgewonnene Tradition auf und hoffen, dass eine neue 
schöne Tradition beginnt. Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zur Christuskirche 
benötigen, lassen Sie es uns bitte wissen und geben im Gemeindebüro Bescheid. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende. 
 

Ihr Presbyterium 
 
 

Presbyteriumswahl 2024 
 
In 2024 stehen wieder Presbyteriums-wahlen an. Schon 
jetzt beginnen die ersten Vorbereitungen.  
Herzliche Einladung an alle, die daran interessiert sind, 
das Gemeindeleben mitzugestalten, sich zur Wahl zu 
stellen! 

 

Sind Sie selbst interessiert, oder kennen Sie jemanden, die/der Interesse hat?  
Dann sprechen Sie uns bitte an! 
 
Herzlichen Dank!  
 

Ihr Presbyterium 



 

     12   Aus der Kleinen Gemeinde 

 
Taschenlampenabend in der KiTa Clara  
 
Am 9. Januar 2023 trafen sich die Vorschulkinder am Nachmittag mit ihren 
Taschenlampen, um ein spannendes Abenteuer zu erleben.  
In Friemersheim wurde ein Schatz versteckt, der mithilfe der Vorschulkinder 
wiedergefunden werden sollte. Entlang des bereits dunklen Kruppsees 
leuchteten geheimnisvolle Lichter, die uns Hinweise zu den Rätseln mit auf den 
Weg gaben und uns immer näher an den Schatz heranführten.  
Nach einigen gelösten Rätseln, kleinen Sportübungen und anderen Aufgaben 
kam der entscheidende Hinweis zum Versteck des Schatzes. Die 
Vorschulkinder hatten schon vermutet, dass er in der Kita sein könnte, und sie 
hatten recht. Der Schatz wurde von unseren kleinen Spürnasen dort gefunden.  
Wir hatten einen tollen Taschenlampenabend! 
  

Maike Kugel 
Fachkraft aus der Pinguingruppe  

 
 
 
Ostern 
 
Nach den kalten Tagen beginnt der Frühling. Die ersten Frühlingsblümchen 
strecken ihre Blätter und bunten Blüten aus der Erde – langsam wird alles 
wieder bunt.  

 
In dieser Zeit feiern wir das Osterfest. Nun haben Manche 
von Euch bestimmt schon den Osterhasen vor Augen und 
freuen sich auf bunte Ostereier. Das ist schön, aber für die 
Christinnen und Christen ist das Osterfest viel mehr! 
 
 
 

Wir feiern, dass Jesus, der gestorben war, wieder lebendig geworden ist.  
 
Jesus war als Sohn Gottes geboren worden. Das feiern wir Weihnachten.  
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Als Erwachsener ist er als Prediger durchs Land gezogen und hat die Menschen 
aufgefordert, so zu leben, wie Gott es haben möchte:  
Sie sollen Gott liebhaben, auf seine Gebote hören und sich gegenseitig 
liebhaben. Sie sollen nicht stehlen und nicht lügen, sich nicht betrügen, sondern 
sich gegenseitig helfen. 
  
Aber Jesus hat nicht nur geredet. Er hat auch viele kranke Menschen gesund 
gemacht und einmal sogar jemanden, der gestorben war, wieder ins Leben 
gerufen. 
Manche Menschen haben erkannt, dass Jesus Gottes Sohn ist. Sie sind mit ihm 
durchs Land gezogen, damit viele Menschen von Gott hören können. Sie haben 
Jesus bewundert und wollten, dass er ihr neuer König wird.  
  
Andere haben Jesus nicht geglaubt. Sie dachten, er ist ein Schwindler. Sie hatten 
Angst davor, dass Jesus König wird.  
 
Zu der damaligen Zeit haben die Römer in Jerusalem regiert. Sie haben Jesus 
zum Tod verurteilt.  
 
Nachdem er gestorben und begraben wurde, ist er 
am dritten Tag nach seinem Tod wieder lebendig 
geworden. Drei Frauen wollten sein Grab besuchen. 
Damals waren Gräber Höhlen, die mit einem 
schweren Stein verschlossen wurden. Die Frauen 
fanden das Grab leer vor. Der Stein war einfach zur 
Seite gerollt worden.  
 
Ein Engel sagte ihnen, dass Jesus wieder lebendig geworden ist. Später sind die 
Frauen dem auferstandenen Jesus selbst begegnet. Ihnen und allen Menschen, 
die an ihn glauben - also auch uns - hat Jesus versprochen, dass auch wir nicht 
endgültig sterben, sondern nach unserem Tod bei Gott weiterleben werden.  
  
Das feiern wir am Ostersonntag und freuen uns darüber – die Ostereier 
schmecken natürlich trotzdem. 
 
Euch und Euren Familien ein gesegnetes Osterfest! – Vielleicht habt Ihr Lust, 
am Ostermontag zum Familiengottesdienst zu kommen?! 
 

Gaby Irlbeck 
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Adventmarkt 2022 
 
Nach zwei Jahren Pause konnten wir uns beim beliebten Adventmarkt endlich 
wiedersehen. Neben vielen bereits in der Vergangenheit liebgewonnenen 
Ausstellern haben wir uns gefreut, auch neue Verkaufsstände begrüßen zu 
können. Somit war für jeden Geschmack etwas Passendes dabei. Unser Dank 
geht an den Männergesangverein, Frauen- und Männerchor Rumeln und das 
Akkordeonorchester, die uns musikalisch wunderschön auf die Adventszeit 
eingestimmt haben.  
 
Der Nikolaus überbrachte den Kindern Weihnachtstüten, die in diesem Jahr von 
der evangelischen und der katholischen Gemeinde und der Interessen-
gemeinschaft der Friemersheimer Kaufleute gesponsert wurde.  
 
Es war ein sehr schöner Tag und wir freuen uns schon auf den nächsten 
Adventmarkt. Der Erlös des Adventmarktes kommt den Erdbebenopfern in der 
Türkei und Syrien zugute.  
 
Ganz besonders möchten wir an dieser Stelle Herrn Wilhelm Kuhnen vom 
MGV erwähnen, der in diesem Jahr den Nikolaus verkörperte und so viele 
Kinderaugen zum Strahlen brachte. Leider ist Herr Kuhnen im Dezember 
verstorben. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.   
 

Ihr Presbyterium  
 
 
Ein neues Gesicht im Gemeindebüro! 
  

Seit Januar 2023 hat das Gemeindebüro 
für EMMAUS und Friemersheim mit 
Susanne Krause (rechts im Bild) 
Verstärkung bekommen. Susanne 
Krause ist schon seit vielen Jahren im 
Gemeindebereich Friedenskirche als 
Gemeindebüromitarbeitende und 
Küsterin tätig. Wir freuen uns darüber.  
Herzlich Willkommen, liebe Susanne 
Krause! 

  
Das Presbyterium 
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Frauenhilfsgottesdienst 
zum 1. Advent 

 
 

Neujahrsbrezel zum Kaffee 

nach dem Neujahrsgottesdienst 

  Feier zum Neuen Jahr in der Frauenhilfe  

 
 

Weihnachts-
konzert der 

silk-O-phonics 
in der 

Dorfkirche 

 

 

Der Nikolaus in der Frauenhilfe 

 

Seniorenweihnachtsfeier in der Kreuzkirche 
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Neujahrsempfang 
 
Beim Neujahrsempfang möchten wir uns besonders bei allen ehrenamtlich 
Mitarbeitenden in unserer Gemeinde bedanken. Wir begannen mit einem 

Gottesdienst zum Thema der Jahreslosung: 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ Dazu 
passend durften alle ein Lesezeichen mit 
Lupe mitnehmen. Anschließend gab es bei 

einem gemeinsamen Mittagessen Gelegenheit, gemütlich beieinander zu sitzen 
und sich auszutauschen.  
 
Da nicht alle Leitungen von Gruppen und Kreisen, Gemeindebrief-
austräger*innen, Fest-Organisator*innen und Mit-Anpackende da sein konnten: 
Auf diesem Wege noch einmal unseren ganz herzlichen Dank! Ohne Sie und 
Euch könnte unsere Gemeinde nicht so lebendig sein! 
 

Ihr und Euer Presbyterium 
 

Konfis unterwegs 
 
Einen sehr interessanten 
Nachmittag erlebten wir mit 
unseren  Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in einem Rhein-
hauser Bestattungsinstitut, um 
uns dem Thema Sterben, Tod 
und Abschied zu nähern.  
 
Wir erfuhren ganz viel über die 
verschiedenen Möglichkeiten, eine Beerdigung zu gestalten – von der Auswahl 
eines Sarges oder einer Urne bis zur Musikauswahl oder der Berücksichtigung 
von besonderen persönlichen Wünschen nach dem Tod eines Menschen.  
 
Das Berufsbild der Thanatopraxis lernten wir kennen. Noch heute wird wie zu 
altrömischen Zeiten in einem Kolumbarium beerdigt. Das heißt so, weil die 
Anordnung der Grabkammern wie ein Taubenschlag aussieht. Auch das 
konnten wir uns anschauen. Unser Besuch konnte manche Fragen beantworten 
und hat uns gezeigt, dass der Tod ganz natürlich zum Leben gehört. Danke für 
diesen tollen Nachmittag. 

Das Konfiteam 
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Abschied von Birgit Wengler 
 
Wir trauern um Birgit Wengler, die am 6. Januar 2023 im 
Alter von 44 Jahren nach kurzer schwerer Krankheit 
verstarb.  
 
Birgit Wengler arbeitete von Juni 2018 bis Ende 2022 als 
Gemeindesekretärin in unserem Gemeindebüro und seit 
2019 außerdem als Alltagshelferin in der Kinder-
tageseinrichtung Clarenbach.  
Mit ihrem fröhlichen Wesen verbreitete sie eine gute 
Grundstimmung und hatte für jede und jeden ein 
freundliches Wort. 
 
Birgit Wengler zeichnete sich aus durch ihre freundliche und zupackende Art. 
Wo sie sah, dass etwas getan werden musste, ergriff sie gerne die Initiative, sei 
es beim Säubern der Rheinwiesen oder bei einer Sammelaktion für die Ukraine. 
Ehrenamtlich unterstützte sie unseren Friemersheimer Kultursommer und den 
Adventsmarkt. Auch nach ihrem Ausscheiden aus unserem Büro wollte sie sich 
weiterhin um das Layout unseres Gemeindebriefs kümmern und bei der 
Verteilung mithelfen.  
 
Ihre Familie war Birgit Wengler überaus wichtig. Sie sorgte sich um ihren Mann 
und die Kinder, arbeitete gern in der Schule und im Sportverein mit und pflegte 
auch ihre Mutter, als es erforderlich war.  
 
In diesem Jahr hatte sie geplant, sich beruflich neu zu orientieren. Leider ist es 
dazu nicht mehr gekommen.  
 
Wir vermissen Birgit Wengler, und unser einziger Trost ist es, sie bei Gott gut 
aufgehoben zu wissen.  

Das Presbyterium 
 

 
 

Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir, so sterben wir dem Herrn.  
Ob wir leben oder ob wir sterben, wir gehören    
dem Herrn.  
   (Römer 14, 8) 
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SAVE THE DATE: Jugend-Gottesdienst 
Sonntag, 07. Mai 2023, 18:00 Uhr in der Christuskirche, 

Friedensstraße 3, 47228 Duisburg. 
Sehr gerne könnt Ihr Eure Freundinnen, Freunde  

und auch Eure Familie mitbringen. 
 

 

 

Sexualisierte Gewalt darf nicht geduldet werden 
 
In den Medien sind sie immer wieder zu lesen, die schrecklichen Meldungen 
über sexualisierte Gewalt gegenüber Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen - 
leider auch durch haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende im Bereich der 
Kirche. Als Christinnen und Christen sind wir erschüttert, dass dies auch in 
unserem Verantwortungsbereich geschehen ist. Das können und wollen wir 
nicht hinnehmen. Kirche muss ein sicherer Ort für alle sein.  
 
Um einen größtmöglichen Schutz zu gewährleisten, erstellen deshalb zurzeit 
alle evangelischen Kirchengemeinden und Einrichtungen innerhalb 
Deutschlands Konzepte zum Schutz vor sexualisierter Gewalt. Sie richten sich 
nach den Vorgaben der Ev. Kirchen in Deutschland (EKD) und der 
Landeskirchen, hier vor Ort ist das die Ev. Kirche im Rheinland. 
 
Dazu gehört, dass alle haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden erweiterte 
polizeiliche Führungszeugnisse vorlegen müssen und eine Kultur der 
Achtsamkeit entwickeln.  
Alle in der Evangelischen Kirche Mitarbeitenden, haupt- wie ehrenamtlich, 
werden darin geschult, sexualisierte Gewalt zu erkennen. Sie werden geschult, 
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um zu intervenieren und möglichst alle räumlichen und organisatorischen 
Möglichkeiten zu minimieren, welche Gewalthandlungen denkbar machen. Die 
Schulungen organisiert im Kirchenkreis Moers das Neue Ev. Forum. Die 
Teilnehmenden lernen, im Falle einer Beobachtung oder bei Mitteilung durch 
eine andere Person, sich adäquat zu verhalten und ggf. gezielt zu melden, damit 
fachlich aufgeklärt und den Betroffenen geholfen werden kann. Zugleich soll 
durch diese Klarheit jedem möglichen Täter und jeder möglichen Täterin 
bewusst werden, dass jegliche Art von sexualisierter Gewalt nicht geduldet und 
konsequent verfolgt wird. 
 
Durch sensibilisierte Wahrnehmung und die Klarheit im Vorgehen bleibt die 
offene Atmosphäre im Umgang miteinander erhalten und Misstrauen und 
Vorurteilen wird der Boden entzogen.  
 
Der Kirchenkreis Moers hat vier Vertrauenspersonen benannt - darunter eine 
aus dem nichtkirchlichen Bereich. An sie können sie sich wenden, wenn sie 
sexualisierte Gewalt erfahren haben, Beobachtungen sexualisierter Gewalt 
gemacht haben oder sich nicht sicher sind, ob eine beobachtete Handlung 
übergriffig war. Sie müssen keine Sorge haben, jemanden einem falschen 
Verdacht auszusetzen, denn die Vertrauenspersonen können ihre 
Beobachtungen einschätzen. An die Vertrauenspersonen können sie sich auch 
wenden, wenn ihnen Gewalt bereits vor langer Zeit angetan wurde.  
 
 

 

Gaby Irlbeck



 
 23           Kollekten 

  

 
 
 

 

Digitale Kollekten  
Bitte nutzen Sie auch gerne die Möglichkeit unserer rheinischen Landeskirche, 
die Kollekten über die Bank für Kirche und Diakonie eG online von Herzen zu 
geben. Viele Einrichtungen und Projekte sind auf Spenden in ihrer Arbeit 
angewiesen. So können Sie den Menschen in der Durchführung ihrer weltweiten 
Aufgaben an Menschen in Not behilflich sein. Weitere Informationen: 
https://www.ekir.de/www/mobile/glauben/kollektenplan.php 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Wir bedanken uns…  

…für die Klingelbeutelkollekten  
   im November 2022:  € 252,40 für das Kinderhospiz St. Raphael        
   im Dezember 2022:  € 137,87 für den IMMERSATT Kinder- und Jugendtisch e.V. 
   im Januar 2023:       € 331,16 für die Duisburger Tafel e.V. 

Klingelbeutelkollekten 
März: Telefonseelsorge Duisburg – Mülheim - Oberhausen 
Die Telefonseelsorge Duisburg-Mülheim-Oberhausen ist eine von insgesamt 
105 Telefonseelsorge-Stellen in Deutschland. 
Vor Ort gibt es 120 ehrenamtliche Mitarbeitende, die für diese Arbeit am 
Telefon ausgebildet sind und von 3 hauptamtlichen und 8 nebenamtlichen 
Kräften fachlich begleitet werden. 
 
April: Ökumenische Schulmaterialkammer in Rheinhausen und Rumeln 
Kaldenhausen 
Die Schulmaterialkammer ist ein Projekt, das schulpflichtige Kinder von 
Familien mit geringem Einkommen unterstützt. In der Schulmaterialkammer 
können die Familien mit entsprechendem Nachweis und gegen eine geringe 
Kostenbeteiligung (ca. 10%) die benötigten Dinge erwerben. 
 
Mai: Mercy Ships 
Mercy Ships ist eine internationale, christlich motivierte Hilfsorganisation, die 
seit 1978 Hospitalschiffe in Entwicklungsländern betreibt. Mitarbeiter aus über 
40 Ländern setzen sich auf den Hospitalschiffen ehrenamtlich ein und kommen 
selbst für Unterkunft und Verpflegung auf. Sie leisten Hilfe in Form von 
Operationen, Zahnbehandlungen, Bau- und Landwirtschaftsprojekten sowie 
Ausbildungsprogrammen. 
Insbesondere Menschen mit großflächigen Gesichtstumoren, Fehlbildungen und 
Entstellungen erhalten an Bord kostenlose Operationen von Fachchirurgen aus 
der ganzen Welt. 
 
Es werden weiterhin Spenden für die von der der Hochwasserkatastrophe 
Betroffenen gesammelt, die leider immer noch dringend benötigt werden! 
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Pfarrdienst  
Pfarrerin Anne Petsch  
Friemersheimer Str. 10  
47229 Duisburg  
Telefon: 02065/838903  
anne.petsch@ekir.de  
Sprechstunden nach Vereinbarung  
  
Pfarrer 
Walter Schwarz 
Telefon: 02151/409402 
walter.schwarz@ekir.de 
 
Prädikantendienst 
Gabriele Irlbeck 
gabriele.irlbeck@ekir.de 
 
Gemeindebüro 
Kronprinzenstraße 14  
47229 Duisburg  
Ulrike Erbskorn und Susanne Krause  
Telefon: 02065/41692  
Telefax: 02065/49107 
 
Öffnungszeiten:  
DI und FR 09:00 bis 11:00 Uhr  
MI 18:00 bis 19:00 Uhr  
emmaus-buero@ekir.de  
  
Kindertagesstätte  
Leitung: 
Gabriele Nix-Reintjes 
Clarenbachstraße 15 
47229 Duisburg  
Telefon: 02065 8938640 
Kita.friemersheim@neukirchener.de 
  
Küster  
Ralf Reintjes  
Mobil: 0177/4235576  
 

Gemeindehäuser  
Altes Pastorat  
Friemersheimer Straße 10  
47229 Duisburg  
Kreuzkirche  
In den Bänden 57, 47229 Duisburg  
  
Kirchenmusik  
Organistin: Regina Steven  
Telefon: 02065/59891  
regina.steven@gmx.de  
  
Posaunenchor  
Chorleiter: Gerald Münster  
Telefon: 02831/9783112  
gerald.muenster@posaunenwerk-rheinland.de  
  
Diakonie/Ambulante Pflege  
Michaela Gangfuß 
Beethovenstr. 18, 47226 Duisburg  
Telefon: 02065/53463  
  
Ehrenamtliche Hospizarbeit  
ambulante Begleitung und palliative 
Beratung von Schwerkranken und deren 
Angehörigen  
Kontakt:  
Bethesda Krankenhaus  
Telefon: 0203/6008-1820  
  
Telefonseelsorge  
rund um die Uhr  
0800/1110111 (kostenlos)  
  
Weitere Informationen zu unserer 
Gesamtkirchengemeinde finden Sie 
auch im Internet:  
www.emmauskirchengemeinde.de 
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Bereichs-Presbyterium  
Friemersheim 
 
Vorsitzende 
Pfarrerin Anne Petsch  
Telefon: 02065/838903  
anne.petsch@ekir.de  
  
Finanzkirchmeisterin 
Gabriele Irlbeck 
gabriele.irlbeck@ekir.de 
 
Baukirchmeister 
Ralf Erbskorn  
ralf.erbskorn@ekir.de  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Waltraud Bachenberg  
waltraud.bachenberg@ekir.de 
  
Rita Kremmers  
rita.kremmers@ekir.de  
 
Susanne Hinz 
susanne.hinz@ekir.de 
  
Claudia Janz 
claudia.janz@ekir.de 
 
Pfarrer 
Walter Schwarz (beratend) 
walter.schwarz@ekir.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Impressum: 
Gemeindebrief 1/2023 der   Der nächste Gemeindebrief 
Evangelische Emmauskirchengemeinde,       umfasst den Zeitraum von Juni 
Gemeindebereich Friemersheim,   2023 bis August 2023.  
lfd. Nr. 153, V.i.S.d.P. Anne Petsch.  Artikel für den nächsten  

   Gemeindebrief müssen der  
Bildquellen: privat, pixabay,    Redaktion bis zum 14.04.2023 
GemeindebriefDruckerei, pixelio  vorliegen. 
            
                                                       Druck:  GemeindebriefDruckerei 
Auflage: 3200      Groß Oesingen 
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Gottesdienste und Andachten  
 

Donnerstag  
02. März 

17:30 Uhr  Kreuzkirche 
2. Ökumenische Passionsandacht 

 
Ökumeneteam 

Freitag 
03. März 

15:00 Uhr  Kreuzkirche 
                   Weltgebetstag der Frauen  
                   mit anschließendem    
                   Kaffeetrinken 

ökumenisches 
Team 

Weltgebetstag 

05. März 10:30 Uhr  Dorfkirche mit Abendmahl Schwarz 

Donnerstag 
09. März 

17:30 Uhr  Kreuzkirche 
            3. Ökumenische Passionsandacht                  

Ökumeneteam 

12. März 10:30 Uhr  Kreuzkirche  Thiesbonenkamp 

Donnerstag 
16. März 

17:30 Uhr  Kreuzkirche 
4. Ökumenische Passionsandacht              

Ökumeneteam 

19. März 10:30 Uhr  Dorfkirche    Irlbeck 

Donnerstag  
23. März 

17:30 Uhr  Kreuzkirche 
            5. Ökumenische Passionsandacht           

Ökumeneteam 

26. März 10:30 Uhr  Kreuzkirche  Petsch 

Donnerstag 
30. März 

17:30 Uhr  Kreuzkirche 
            6. Ökumenische Passionsandacht 

Ökumeneteam 

02. April 10:30 Uhr  Dorfkirche    Petsch 

Gründonnerstag 
06. April 

18:00 Uhr  Kreuzkirche  
                   mit Tischabendmahl und anschl. 
                     Zusammensein bei Brot und Wein 

Schwarz  

Karfreitag 
07. April 

10:30 Uhr  Dorfkirche mit Abendmahl Thiesbonenkamp 

Ostersonntag 
09. April 

10:30 Uhr  Dorfkirche mit Posaunenchor Irlbeck 

Ostermontag 
10. April 

10:30 Uhr  Kreuzkirche 
                   Familiengottesdienst mit Ostereier-  
                     suche und Osterfrühstück 

EMMAUS 
Petsch 
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16. April 10:30 Uhr  Kreuzkirche Petsch 

23. April 10:30 Uhr  Dorfkirche Schwarz 

Freitag 
28. April 

19:00 Uhr  Erlöserkirche 
                 Abendmahlsgottesdienst der 
                   Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Petsch / Stief / 
Ruhkopf 

Samstag 
29. April 

11:00 Uhr  Erlöserkirche - Konfirmation 
14:00 Uhr  Christuskirche - Konfirmation 

Petsch / Stief / 
Ruhkopf 

30. April 10:30 Uhr   Dorfkirche - Konfirmation Petsch / Stief / 
Ruhkopf 

07. Mai 10:30 Uhr  Dorfkirche   mit Abendmahl Irlbeck 

14. Mai 10:30 Uhr  Kreuzkirche Heyden 

18. Mai  
Christi Himmelfahrt 

 
Bitte achten Sie auf die Aushänge! 

EMMAUS 
Rosenbaum-Kolrep 
Prumbaum- 
            Bidovsky 

21. Mai 
10:30 Uhr  Dorfkirche mit Abendmahl 
               Jubiläumskonfirmation Schwarz 

Pfingstsonntag 
28. Mai 10:30 Uhr  Kreuzkirche Petsch 

 
Pfingstmontag 

29. Mai 
 

11:00 Uhr  Christuskirche 
                    Ökumenischer Gottesdienst 

anschließend Grillen 

 
EMMAUS 

 

04. Juni 10:30 Uhr  Dorfkirche Schley 

 
KiTa Gottesdienste:  

Evangelische Kindertageseinrichtung Clarenbach 
 

Ökumenische Schulgottesdienste: 
Lise-Meitner-Gesamtschule, GGS Am Borgschenhof, GGS Marktstraße:  

31.03.23 um 08:10 Uhr in St. Josef (Petsch/NN) 
 

Seniorenheimgottesdienste: Casa Mia Seniorenzentrum an der Lindenallee 
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Frauenhilfe  
1. Donnerstag im Monat 
um 15:00 Uhr im Vorraum der Kreuzkirche 
Kontakt: Eugenie Czarnecki 
Telefon: 02065/22951 
 
 

         
 
        Mittwochscafé  
        mittwochs um 15:00 Uhr 
        im Vorraum der Kreuzkirche 
        Kontakt: Marie-Luise Cyris  
        Telefon: 02065/8386145 
 

 
Mittwochsrunde 
3. Mittwoch im Monat  
um 18:00 Uhr im Alten Pastorat 
Kontakt: Brigitte Kleisa  
Telefon: 02065/48424    
 

Gedächtnistraining 
 3. Donnerstag im Monat 

15:00 - 17:00 Uhr in der Kreuzkirche 
Kontakt: Eugenie Czarnecki 
Telefon: 02065/22951 

 
Männerrunde 
jeden letzten Dienstag im Monat 
19:00 Uhr in der Kreuzkirche 
Kontakt: Jürgen Thiesbonenkamp  
Telefon: 02065/29298 
                            Posaunenchorprobe 
         donnerstags um 20:00 Uhr  
        Kontakt: Gerald Münster  
  Telefon: 02831/9783112 
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